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§ 1 l§arne und §ite des Vereins, €eschäftsiahr
I"- &r §ereüx ffi d#* Sü*rrw; *W.t e @md ffiqr-*sts*" der Vere*m @ *n dm
Vereinsregister {Arntsgericftt t4fetalar} ei*getregen werden und den Zusafr e§. tragen"
L Ber Verein ftat seänen Sift i* 35641 §chöSe$gr.ind, ST §ü§ederquernbacf* ur*d ist ilt!äW$d
irn Lardessportbund Hessen e.V" sowie seinen zuständlgenYerbänden,
3" &es Csdläfu;ei?r *s &s mßMw$dtr-

§ 2 Breslr, AEeFhe§ *ned Gereei**lk*gkeit dffi Utreir*§
t, SerVereln verfo*gt ausscftIie§trkh und *nrnittetrbargernein*&tzigeZureske irvl Sinqre des
Ahsclr*itts *§teuer@ü.nsligte Zuse{ke'n der *&abe$u#trr&gt,Der Zrpeckdes Verei*s }st die
feem*ngdes§f*rtx" ter,*fffi?,§*MicWa&**g" 6pr*a*üq rt**des merrt*ry1,
Behinderten- und Rehabilitatia*ssport {Rehaspo*} sollen im ßahnen des Breiten- und
Gewr*dhei*sprts angefuote* werden-
2- Der Satzungszweck wird verwirklicht inshesondere durch:

a d&e ffira§textgv«r ge$rdfieteffi @- r*rtd S#de*s€#T, db &*rt*tffi.traaurg tm*
sportlidlen Veranstaltungen,

. die Pfrege und den Ausbau des -nugered-, §e**oren- f§,retter*spwts u*d des

&estrrr&eltsryt&
. dle Ausbffdu*g und Einsatz von sacfrgemäß vorgeblldeten Übungslekem

. sar*ie die Eesch*f&**6 &*mltung urd F§e€e vs* §ptrrtanüag€r! urld @rtgeräten-
3. Der Verein ist selbstlos tätig er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

e4ßk des §s€*§*§ ffi* r*ur ffirdle s#trynm*en *erec&e ren*rer*& t*Mem- §*e

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Keine Person darf

dsrct* unverhäftrlisrxä8§ hahe lfergütungen *der durch Ar*sg&m" die derft Zv*er* de*

Vereins frernd sind, b.egüinst§t werden- Ehreaarntlich tätige Ferso*en habes nur Ansprueh

aruf Ersata nacftgew*me *er &"tstrryer* gsger* VorilWe ron Megen-

§ 3 EmMds mf;tefledd*afr
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.
2" fr*e Aw&mttme ürt d*n-Vffi&n *§§ drtrt&Mr k*nm Vcrseard z* kn@en- &erVersüaru*
entscheidet über den Aufnahmeantrag. Will er dem Antrag nicht stattgeben, entscheidet
kier*kr die nädrste orde*tliefie fdi§!*derversar*tmlung;
3. Die Mitgliedschaft wird rnit Zahlung der Mi§liedsbeiträge wirksam.
rß- ArS Vffids§eE &s t#tr'§äeds km d*e @ rerdüe§**lpsffie X@fu,*m
und Förderer des Vereins zu Ehrenmitgliedern auf Lebenszeit ernennen bzw. aufnehmen.
Mit der Er*ennung zurn Efurcnrnir6lied §*d ket*e kssrldffirl ßecfute ods F*tc*lteft
venbunden.
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5. Aufnahrnen von Mitgliedern im Rahmen von,,Fusionen" werden ohne Einschränkungen
angenornrnen.

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft
1. Die Mitgliedschaft im Verein endet durch Austritt, Tod oder Ausschluss.

2. Der Austritt ist schriftlich gegenüber dem Vorstand zu erklären. Der Austritt kann nur mit
einer Frist von zwei Monaten zum Ende des Geschäftsjahres erklärt werden.
3. Ein Mitglied kann durch Beschluss der Mitgl,iederversammlung aus dem Verein
ausgeschlossen werden, wenn es:

a) schuldhaft das Ansehen oder die lnteressen des Vereins in s,chwerwiegender Weise
schädigt oder die ihm nach der Satzung obliegenden Pflichten wiederholt verletzt hat oder
bi mehr als d.rei Monate rnit der Zahlung seiner Mitg{iedsbeiträge im Rückstand ist und trotz
schriftlicher Mahnung unter Androhung des Ausschlusses die rückständigen Beiträge nicht
eingezahlt hat, Dem Mitglied ist Gelegenheit zu geben, in der Mitgliederversammlung zu den
Gründen des Ausschlusses Stellung zu nehmen. Diese sind ihrn mindestens zwei Wochen
v'orher rnitzuteilen.

§ 5 Rechte und P§ichten der Mitglieder
1. Jedes Mitglied hat das Recht, aktiv im Verein mitzuwirken und an gemeinsarnen

Veranstaltungen teilzunehrnen. Jedes Mitglied hat gleiches Stimrn- und Wahlrecht in der
M itgl iederversarnff I ung.

2. Jedes Mitglied hat die Pflicht, die lnteressen/Zweck des Vereins zu fördern, regelmäßig

seine Mitgliedsbeiträge zu leisten und sich, soweit es in seinen Kräftecr steht, aktiv arn

Vereinsieben zu beteiligen"

§ 5 Mitgliedsbeiträge
1. Jedes Mitgtied hat einen jährlich im Voraus fällig werdenden Mitgliedsbeitrag zu

entrichten. Kontoänderungen sind dem Verein mitzuteilen, Rücklastschriftkosten gehen zu

Lasten des Mitglieds.
2. Die Höhe der Mitgliedsbeiträge wird von der Mitgliederversammlung festgelegt
3. Gebühren kön*en erhoben werden für die Finanzierung besonderer Angebote des

Vereins, die über die allgemeinen mitgliedschaftlichen Leistungen des Vereins hinausgehen.
4. Ehrenrnitgiieder sind von den Mitgliedsbeiträgen befreit.

§ 7 Organe des Verein§
Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.

§ 8 Vorstand
1. Dem Vorstand des Vereins obliegen die Vertretung des Vereins nach § 26 BGB und die
Fühnrng seiner Geschäfte. Vorstand im Sinne des § 26 B€B sind der 1. Vorsitzenden, der
Stellvertreter und der KassiererlSchriftfüfrrer. Es gilt das Vieraugenprinzip. Jeweils zwei
Vorstandsmitglieder sind gemeinsarn zur Vertretung des Vereins berechti$.
Er hat insbesondere folgende Ar,rfgaben:

- Die Einberufung und Vorbereitung der Mitgliederversamrnlungen einschließlich der
Aufstellung der Tagesordnung,

- die Ausfülrmng von Eeschlussen d,er fo{itgliederversarnmlung,
- die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Anfertigung des Jahresberichts,
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- die Aufnahrne fteuer Mltglieder.
Zrßrn erwetä*rts{? Sarstarsd geatforen ds*kfrttxre#er §*xf#f" dsr§eü*ße}§&iM
§ymnastik, der Abtetlungsleiter Reharport, sorrur§e b§s zu 4 tsefsitzer {e.8. §-Sege* u*d
Geräte*mrt trnd Festausscl*r.tss§-

fi{e Mitg§ieder des erweiterten Vorstandes haben fotgende Aufgabe*:
- esga+r,isaatm*dw@rfutr*&es&r+ itwertAb*eiklr4pr*
- u*terst*.t-*,mgdesgesc*r§.ftsffikrenfu Vsrstxrds

2. &ie Mitglieder des Vorstande srerder! $&rl der lVlitg*iederversarnrnlung für die Daser trs*
drei .lafuren elme*fi gewäfuIt. e;läSüieder des Vsrstards körr*en nur f*ä§fi§ederdes Vereins
seln; r*itder !*li@tiedscha& ir* Vereia endet auchd*e $Sä§*iedshafti*r, Vor*tar*d- Bie
bqeederxffitrt eder d*e wrze*tige em#ffx*g €*§ees M3ry§M§,*M* d&e

fvlitgliederversarnrnlung sind zulässip Ein Mitglied bleibt nach Ahlauf der
AmBue*t bls zur Wa*rl seü*es §acfifo@ers irn A*ye" #reidet efu M*tg{ied tmx*[§ aem der*
Vorstand aus, so sind die verbleibenden Mitglieder berechtigt, ein Mitglied des Vereins bis

eurl#äfu{ des **atftf@es: d*rcft d}e e6*tg§*edstersamwv&*rry ** dect VffM x* Emrfftk-
3. Der Vorstand tritt nach Bedarf zusammen. Die Sitzungen werden vom Vorsitzenden, bei

desser* Verhi*dersr*g rwl s*i*ern *dlvertle*et eänkrufer*" fine firfur*xfitttgsfrist w* eimer

Woche soll eingehalten werden. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei

ß#!§.g*ßed€r ffiBsresertd §*r-d- ei fu @cftexs$mstmeerltffi *üe Met'xr*lef.t der
abgegebenen gültlgen §timmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des

Versitaemden, bei dmsen Verfti*d*n:ng die sei*es §tetr&ertreters-
4. Die Beschlüsse des Vorstandes sind zu protokollieren. üas Protokoff ist vorn §chriftführer

#*e vm* Varsftze*&.*r, foe* de.wc? Werletmdert*rrywl? #*rmw* S$rerärffi$cd dffil
§ctriftffi h rer zu u nterschre§ben "

§ § Mf§liedenrcrsilnsmf ung
1- Sis g*i*fie*erversamrr*wrry tst xtmi*nd§ ffird*e §md*e*ereem ir* f@endem
Angdegenfrc tel:t:

- Anderunger*derSatzt*ng
* Fusäcnen

- dieArufki***r6desVer*i.ns"
- Er*enms6 rwr Ekrermeffiffiern sw*e dm Ausd*trss wr f-dü§M*t aw derm

Verein,
- die Wahl urld d8e ebbertrfu*g der Mttg§der des Versta'*ds u*d des Kassenpr&furc1**,

- die Entgegennahrne deslahresberichts und die Entlastung des Vorstands,

- dleFesüsse*ngder§W*ffi§dse€,*t6§e"
2" Mindestens einmal im Jahr, möglichst im ersten Quartal, ist vom Vorstand eine

ordemdicfte tWitg$ideruersanr**lur*g ei*zufuerufe*t- **e Eixberufur*ger§dgt §cfärtfttäc*§ bm
per E-Mail unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen und unter Angabe der
Tryeserda'*tq.
3. Die Tagesordnung setzt der Vorstand fest..ledes Vereinsmitglied kann bis spätestens eine
Wwfue uur den h#itg§ieder,rersa*r.r'n§.ung beirn Vcrstafid §&r*ftlidr eir*e §16ärzr:r*9 der
Tagesordnung beantragen. Über den Antrag entscheidet der Vorstand. Über Anträge zur
fryemr.*t*m* d*e nursr Serstätd n*ckt anf'geew*rner* y*u*dsr,*der d*e Mrrra{s &n &r
Mitgfiederversarnrnlung gestetrlt werden, e*tscheidet die Mitgfiiederversamrr*ung mltder
Meh*ek der Stinrme* der anreesender MiBl$eder.
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4" tserVsrstarad hat eirre au&ersrdemt*§c|ee f*itglieden ersarnrml*.rngeinzuhrufeel, we&m e§

das ilmteresse des Vereins enfcrdert oder wenm ein Wertel d€r Mf$li€der dies schriftlich
unter erryabe & Zsffifrk§ *ind der 6r*icide bf#räEe Soxreit dire Um*#ir,#e dües er*bsserq fu&

e*me l-durgpfr*stlrun zrrre*t#etre*l e*rrs*.*mltsl uü*ddeef,agewerng r*§*t&r Eir*iadurag

heka*nt zu geben-

5- §ie Fi**tgliederveffiämmlur*6 wärd vorn Vars*tEemden, hei dessen Verh$rdem,*ng sss! *lr*efia
§teifi*ertreter und fuei desen Vee*lirderumg vpn eine*rl dt*reie di* fu?,itg*iederuersamrnhr,ns z{r

w§l&me*: \fersa*mra*mgs&e*tm gefuiffi-
§- Die lttitgliederversamrnlung ist unahhängig uon der fusahl der a*wesenden Mi6 ieder
hesehisssfähr§- §ee S#*B!*edenrersaxunlurry kafutriaß[ irl s,ffe$er Abstir*n**-rr€ mit der
einfachen Metrrheit der Stirrsnen der arlxresenden Mitglleder" Kann bei Watrlen kein
f;r.agdffit dfie äee&'u*re*t &r §&ims*rer* dar amn*Mrl AA.fufuUer afff sec** we*ime*t ist
gewählt wer die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat zwischen
r*ehreren täßd*date*i äste*eSticfudähl durdw.rffifuren- Stirr*rremüfualt xrryefi gef;ter* ak
ungültige Stimmen.
7, M*'ilsreäkr ehe,Ms{**!g r Satawffi fudHe*l &r frffidlräe§tllw drefr \fierte&L &§
Beschluss über die Auflösung des Vereins der Zustimmung \ron neun Zehnteln der
#i"€§€r-rde{B t#itgl*edes"
8. Die Abstimmung muss schrfftlich durchgefühfi werden, wenn ein Drittelder bei der
A&srimrxxry eilqffi#r&r* stlsms*rm*gfffi *#tgf,ä'*r dfl*s be#{träffi*-
9. über den Abtauf der Mhgliedervermmmk:ng und die gefassten tseschlüsse ist ein
Frsüskstt zu fertige*- Dises *s* uorm Proto'kdlffi*rrer smd v*sr Hersa.nrrrd*rrysleitm zu

unterschreiben.
3S" B*e t ersmrmltmg ist niclrt öff#rtfidr, der Versarmrnfurqgs*eeerka**r* §äsäe z*lksse*I-

§ 1ß Mirc-,lffigti€d€rrffir*rlrrsrg uad schriftlirle §eec**h.mfmemrqier*

3" &bureicfuend xpn § 32 §bsata 3. §atz 1 des 8ürger§icher* Geseta&rcfus {SCE} Imnn der
Vsrstar*d nach seiner,a Erwrssen besc**lüeeen m*rd fur der Eir*la*rng ntitteilea" dass die
t@eger s* der @ s*erffi Ärasffiw?**€*ä arl eirerrr \fcrsand*,erryuont
teilnehrnen und ihre Mitgliederrect*te inn Wege der elektronischen K*lmmunikatian ausüben

{üffi }ia€-f*ftgliederuersarrlr*lung t*rld Sntri*e,.Ahctimnr**ng}-
2- Der Vcrstand ka*n gee§rete technlsche und organisatorische fulaßnahnren fär die
Ollr*lffi**mng e*raer sak*m* @ bschffieffieca, de fumfues{rmdere

sicherstellen soUen, dass nur Vereinsrnitglieder an der Mitgliederversarnrnlung teilnetrnren
uld &hrc ftmkte xrafur*rehrmen {e-ts- rnitte§s A,mr#*rmg tlnd äuteitu*rg eir*es ir*d*uidueilhn
Logins,/ Passwort für die Abstirnmung)-
3. &bwidrry..d ffiffi & 33 Ahsat= 3 BGB tuä e*m §Mrfusp ä*de dffi AX*@
gültig wenn:

- aihe Mütglkds i* Textf*r*rl aE- per Brtsf *r f-ft&a# Me*I§t ururd€m,

- bis zu dem vom Vorstand gesetzten Termin mindestens die Hälfte der Mitglieder
i*,re Süirmmrx ilr §ex$wr*l *r pr eaeffi #esaim*m***ag äkegek q ffi{r {nßd d€tr

Beschluss mit der erforderittdren Mehrheit gefusst wurde.
4. D{e Bestfrmrwrryen diese garagalen gelten für Uorstands*i{ru*rgera und
Vorstandsbeschlüsse entsprechend.
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§ ltr Kassenprüfer*in
1- Die *#i@iereersar*r*wry m#xk mrs denr fc.e*x ds Meg@ X*xm*W:mw" *wfd$e
ni*rt dem Vcrs*and angehören dürfen.
2. Bie Kasrenpr§fer*än prüfen,*hrlir*ü die *rdn*.l*esnäßif,*eft der e{§furuhru*:§ u*d d}*
sactrtriche, zwe*mä&ige und rect**erlss*e fräcfttigke?t der S€SEIe. Ser
&ßitg§ederversar*wrlt*lrg ise häec{}kei{r furi{ä}t lrurzt"@mr. Xaseenp*fer d,{}r§e* r*s*rt
{rßNrsitt&ar wiederyex#rit urerdm-

§tgtfsg$tttqeeatr*d@
1. Die Mitgliederversammlung kann abweichend von § 27 Abs. 3 S. 2 BGB beschließen, dass

d*m V*rmcdrr$ry&dem tr§;hre fät*gke*t e&ee *rryermww Serg#wsg{a*" 3rt *:*ö*ü* &§
Ehrenamtsfreibetrags gemäß § 3 Nr. 25a E§tG von max. 750€, gezahlt wird.
2, S§e lferelnsnr*t6i*eder, ei*scft*äe8tlcfr der Vcrsta*ds&tiryfids" h*be& **rffi] grryudt a,*
Aufwendungsersatz, sofern die Voraurssetzungen nach § 67ü tsGB vorliegen.
3- k etspn*ce ald@ kn+ mw *mrwf*ffi e*rffi Fr** wr S &furffir,cs**
seiner Entstehung geltend gemacht werden. AIIe Abrechnirrlgen e$nes Geschäftsjahres
nnEssem his zurc 31-,§a*uar des Folgelahres vwg&gt werfur.

§ 13 l!*tensehutr* Fers{ls*l}ctkitxec}*te
L- &r tfute*rt wartm*Eet xw Erfffiwmg der ir* düeser §*gztry defficl5erte& rufg*wr *rsd de§
Zwecks des Vereins personenbezogene Daten und Daten tiber persönliche und
sachfuercge*e Verfuältntsse *tt*er *lg$§§ieds. &{ese Säterr lmdert darükr tr*rct*s
gespeichert" übermittelt und verändert.
ä- üß,t€*r **re f*itg$ädschaft $*d dle dss§*t rpee*r&xte *rerkrmrry dlmer kurry
stimmen die Mitglieder der:

- fueächenung;
- Eearbeitung,
- Verark&trs*g
- Überrnittlung,

itrer personmrbezrye*en Satem irn &ahrner: der§rft}§lungderAufgabem u*d Zlnec&e d*
Vereins zu. Eine anderweitige üatenverwendung (beispielsweise Datenverkaufl ist nicht
statt{w&-
3. .|edes Mftgfled hat das Recht aut

- Atcskrrsr& Sber se!*e gespeicfuerte,n Baten;
- Eeric*lt$gung sei*er gespeicfuerte* Baten lrn Falle der U*richtigkeit;
- Sprrt*rg seirser *aten;
- L&schu*gset*erSaten-

4. Durch ihre Mi{gltedsctxaft umd die darnit verüxrnder*e Arerkrea*ung die*er §*tatlr*g
stirnnnen dEe Mi§fiederqpetterderVerüffentti€hung\rorl Eitder* srtd f{arnen in Print- r:*d
T. elefiledie& sowie elektra*isltm S*ed&ell än-

§ 14 Auflösur6 des Vereins, Beendigung aus anderen 6ründen" Wegfalt steuerbegünst&Ser
&nde
1- lm Falle der Auflösung des Vereins sind der Vorsitzende des Vorstands und sein
§te§hrerrre$ ger*e*nsmr @ t*q1**Xcrw*" ffis d*e
Mitgliederversammlung keine anderen Personen beruft.
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2" Eei Auff6sung oder Auft&.n€ des Vereins oder bei Wegfull steuerbqünstigter Zwec*e
fük fu Veffidigen des V.seins an dh enreirde Sefidif,fererwd" die es w,mtttebar und
asd*eßHr filr tuuerbeg@E txd gFrE*E§@B &rr& zll wryerden H-
3. Die uorstehenden Bestirnrnungen gehen entspreöen4 urenn der Verein ats einem
aderen eürd aufgeffi sltld oder setne nedlt#higlrdt rerterr

§IliffiEHr

t§e Sarrg wur& bei der &rlhe'Mitglhden ersailunfurg:xn (b.O3-2ü21

be§&h'ssen.

Nhderqlembdl, den 06.03-2021

ü7e
läffifried fiurz PeterP[öem ä6afin

LYc:*trerder ehrs*rerder faie'rer
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